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Leubsdorf, Marbach, Schellenberg und Hohenfichte
In alten Akten; Zeitungen und Büchern gefunden…
Die Bedeutung des Bahnanschlusses für unseren Orts-
teil Hammerleubsdorf
Quellen: Ortschronist Manfred Wünsche, Eppendorf
 Fachbuch „Schmalspurbahn Hetzdorf – Eppendorf – 
  Großwaltersdorf“,  „Bufe-Verlag 1998
 Augustusburger Wochenblatt und Anzeiger und 
 Eppendorfer Anzeiger der  Jahre 1890 – 1893
Eine Ende des 19. Jahrhunderts diskutierte Bahnverbindung 
nach Eppendorf sollte auf Grund der Entscheidung im Sächs. 
Landtag für ein Projekt durch das Lößnitztal für unseren Orts-
teil Hammer bei Leubsdorf (ab 1895 „Hammer-Leubsdorf) 
von großer Bedeutung werden. Die in Hammer inzwischen 
ansässigen zwei Industriebetriebe (Spinnerei Schnetger und 
Holzindustrie Sternkopf) erhielten sofort nach Fertigstellung 
des Bahnanschlusses (1. Dezember 1893 eingeweiht) Gleisan-
schluss. Er diente vor allem der Anlieferung von Rohstoffen 
und dem Abtransport der Fertigprodukte beider Betriebe 
(Garne bzw. Kleinmöbel und Spielzeug).
Man hatte 1891/92 eine schmalspurige Bahn vor allem wegen 
der Kosten, aber auch wegen der Geländebeschaffenheit 
favorisiert. Fast zwei Jahre mussten Reisende im nahe gele-
genen Gasthof auf den Zug warten. Man hatte vermutlich 
eine Wartehalle nicht für notwendig erachtet. Oder fehlte 
das Geld? Erst 1896 baute man eine etwa 20 qm große, 
zwanzig Jahre später dann eine größere parallel zu den 
Gleisen.
Hammer war die einzige Zwischenstation auf der Strecke 
Hetzdorf – Eppendorf (1916 bis Großwaltersdorf verlängert) 
mit einem Bahnsteig und einem Ladegleis. Mit der Inbetrieb-
nahme der Strecke versprachen sich die Betreiber nicht nur 
bedeutende Erleichterungen für den Gütertransport, son-
dern auch für den Personenverkehr; hier sollte besonders der 
Ausflugsverkehr in das schöne Lößnitztal angekurbelt wer-
den. Die zunehmende Industrialisierung bedeutete gleich-
zeitig eine Zunahme des Berufsverkehrs (Richtung Eppendorf 
und Richtung Flöha/Chemnitz und Ort Lößnitztal). 
Der Kolonialwarenhändler Holze (Eckhaus Talstr./Leubsdor-
fer Strasse) leitete die Stationsgeschäfte fast 30 Jahre lang. 
Er war Fahrkartenverkäufer und stellte bzw. kontrollierte die 
Frachtpapiere für den Güterverkehr.
Danach wurde die Station Hammerleubsdorf (etwa1930) mit 
einem Betriebseisenbahner besetzt.
Im Jahre 1928 beinhaltet der Fahrplan für den Personenver-
kehr werktags sieben Verbindungen zwischen Hetzdorf und 
Eppendorf und sieben in die Gegenrichtung.
Nach dem 2. Weltkrieg diente in den ersten Jahren der 
Güterverkehr auf der Kleinbahn auch den Bauern der Nach-
bargemeinde Gahlenz zum Abtransport des Erntegutes 
(Getreide, Kartoffeln, Rüben) sowie dem Forstwirtschafts-
betrieb für den Abtransport des Holzeinschlags. Erst später 
übernahm der Kraftverkehr diese Transporte.
Das Aus für die Kleinbahn im Jahre 1968 war für viele, die 
täglich oder häufig die Bahn benutzten, unverständlich und 
bedeutete gleichzeitig eine große Umstellung.
Christian Kunze   
Handcoolorierte Aufnahme ca. 1820 - Talstraße bereits vorhanden
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Bekanntmachungen
Haushaltssatzung der Gemeinde Leubsdorf
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweiligen Fassung hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Leubsdorf in der Sitzung am 5. Mai 2015 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird
im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
festgesetzt auf 4.229.570,00 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
festgesetzt auf 4.428.780,00 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches 
Ergebnis) festgesetzt auf - 199.210,00 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordent-
lichen Ergebnisses aus Vorjahren festgesetzt auf 0,00 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich 
der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vor-
jahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) festgesetzt auf 
 - 199.210,00 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
festgesetzt auf 0,00 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
festgesetzt auf 0,00 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen (Sonderergebnis) festgesetzt auf 0,00 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
des Sonderergebnisses aus Vorjahren festgesetzt auf 0,00 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonder- 
ergebnisses   aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) 
festgesetzt auf 0,00 €
- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
Ergebnisses festgesetzt auf - 199.210,00 €
- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses festgesetzt auf 0,00 €
- Gesamtergebnis festgesetzt auf - 199.210,00 €
Im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 4.017.570,00 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.643.780,00 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder  -bedarf aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 373.790,00 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
festgesetzt auf 1.107.640,00 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit festgesetzt auf 1.615.900,00 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit festgesetzt auf  - 508.260,00 €
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und dem Saldo der Gesamt-
beträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit festgesetzt auf - 134.470,00 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf 0,00 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf 284.740,00 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf - 284.740,00 €
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als Ände-
rung des Finanzierungsmittelbestandes 
festgesetzt auf - 419.210,00 €
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen wird festgesetzt auf 0,00 €
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, der in künftigen 
Jahren erforderlich ist, wird festgesetzt auf 0,00 €
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung 
und  Auszahlung in Anspruch genommen werden darf, wird festge-
setzt auf 570.000,00 €
§ 5
Hebesätze werden wie folgt festgesetzt
-  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) 290 v.H.
- für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v.H.
- Gewerbesteuer auf der Steuermessbeträge.  380 v.H.
  
Leubsdorf, den 12. Juni 2015
Ralf Börner
Bürgermeister
                          
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die     Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrig-
keit     widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 und 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.                                                                           
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Öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes
Mit Bescheid vom 4. Juni 2015 hat das Landratsamt Mittelsachsen die 
Haushaltssatzung der Gemeinde Leubsdorf für das Haushaltsjahr 2015 
genehmigt. Gemäß § 76 (3) Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) ist 
der Haushaltsplan mit der öffentlichen Bekanntmachung der Haushalts-
satzung an mindestens fünf Arbeitstagen öffentlich auszulegen. In der 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung ist auf die öffentliche Auslegung 
des Haushaltsplanes hinzuweisen.
Die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes erfolgt in der Zeit vom
Freitag, 10. Juli 2015, 
bis zum Freitag, 17. Juli 2015,
in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Finanzverwaltung, Marbacher 
Straße 2, 09573 Leubsdorf, zu folgen-den Sprechzeiten:
Montag:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Leubsdorf, den 12. Juni 2015
Ralf Börner
Bürgermeister
Gemeinde Leubsdorf, Wahlamt Marbacher Straße 2, 09573 Leubsdorf
Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses der
Bürgermeisterwahl der Gemeinde Leubsdorf am Sonntag, den 07. Juni 2015
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 07. Juni 2015 das Wahlergebnis für die Bürgermeisterwahl
in der der Gemeinde Leubsdorf ermittelt.
Ergebnisse der Wahl
1. Zahl der Wahlberechtigten 2854
2. Zahl der Wähler   1257
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 102
4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 1155
5. Zahl der für die einzelnen Bewerber und anderen Personen *) abgegebennen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge der
erreichten Stimmzahl:
Wahlvorschlag bzw. 
andere Person 
Familienname 
Vorname Beruf/Stand
Anschrift (Hauptwohnung, evtl.
Erreichbarkeitsanschrift § 21 KomWO
Stimmen
CDU
andere Person 
andere Person 
andere Personen 
Fröhlich, Dirk 
Börner, Ralf 
Rochhausen, Frank 
-
Tischlermeister 
Bürgermeister 
-
Schellenberg, Dorfstraße 38 
09573 Leubsdorf 
Gahlenz, Am Sportplatz 11 
09569 Oederan
Hohenfichte, Straße zur Lohe 23 
09573 Hohenfichte 
-
1090
23
6
36
Gewählt wurde Dirk Fröhlich 
Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem 
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg 
erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines 
Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm entsprechend § 25 Abs. 1 Satz 3 des Kommunalwahlgesetzes mindestens 29 Wahlberechtigte beitreten.  
Leubsdorf, den 08. Juni 2015  Börner, Bürgermeister
Bekanntmachung der Wahlergebnisse der Bürgermeisterwahl
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Bekanntmachung der Betriebskosten der Kinder-
tageseinrichtungen der Gemeinde Leubsdorf nach 
§ 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2014 
   
1. Kindertageseinrichtungen
   
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung 
der Betriebskosten
Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h 
in €
Kindergarten 9 h
in €
Hort 6 h
in €
erforderliche
Personalkosten 615,39 284,03 166,16
erforderliche
Sachkosten 210,59 97,20 56,86
erforderliche
Betriebskosten 825,98 381,23 223,02
   
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten.
   
(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Betriebskosten für 9 Stunden)
1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
Krippe 9 h 
in €
Kindergarten 9 h 
in €
Hort 6 h 
in €
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 155,50 93,61 54,76
Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil  
freier Träger) 520,48 137,62 68,26
1.3.    Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat
 Aufwendungen in €
Abschreibungen 2.524,35
Erbbaupacht 177,50
Miete 2.990,00
Gesamt 5.691,85
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h 
in €
Kindergarten 9 h 
in €
Hort 6 h 
in €
Gesamt 50,16 23,15 13,54
2.    Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in €
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sach-
aufwand und eines angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen der Tagespflege-
person (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 480,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 2,66
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 0,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwen-
dungen zur Kranken- und Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 4,61
= Aufwendungsersatz 487,27
2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h in €
Landeszuschuss  150,00
Elternbeitrag (ungekürzt)  155,50
Gemeinde  181,77
Leubsdorf, am 11.06.2015
Börner
Bürgermeister
Fristen für Kleinkläranlagen laufen Ende 2015 aus
Bis Ende des Jahres müssen alle öffentlichen und privaten Anla-
gen dem Stand der Technik entsprechen. Das Abwasser muss 
entweder biologisch gereinigt oder komplett auf dem Grund-
stück gesammelt und abgefahren werden. 
Fördermittel dafür gibt es nur noch, wenn diese Anlagen bis 
31.12.2015 nachweislich in Betrieb geht. Der Auszahlungsan-
trag kann dann auch noch 2016 gestellt werden.
Bestehende Wasserrechte für mechanische Kleinkläranlagen 
bzw. abflusslose Gruben (sog. Jauchegruben) enden per Gesetz 
am 31.12.2015. Es ist deshalb umgehend erforderlich, dass die 
entsprechenden Anträge für eine Direkteinleitung ins Gewässer 
bei dem zuständigen Landratsamt Mittelsachsen in Freiberg 
gestellt werden:
Abteilung Umwelt, Forst und Landwirtschaft
Referat Wasser
Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg
Tel. 03731 799-4174
Internet: www.landkreismittelsachsen.de
Wenn der Ablauf ihrer bisherigen Kläranlage oder das sog. 
Grauwasser (Abwasser ohne Fäkalien) in einen öffentlichen 
Kanal eingeleitet wird und sie dafür auch ein Abwasserent-
gelt für Kanalbenutzung mit der Jahresabrechnung an den 
ZWA „Mittleres Erzgebirgsvorland“ Hainichen zahlen, stellen 
sie bitte einen Antrag auf Einleitgenehmigung an folgende 
Adresse:
Zweckverband Kommunale Wasserver-/Abwasserentsorgung
„Mittleres Erzgebirgsvorland“
Käthe-Kollwitz-Straße 6
09661 Hainichen
Tel. 037207 64-138
Internet: www.zwa-mev.de
Nur bei einer umgehenden Antragstellung nach Vorauswahl 
der geplanten Kleinkläranlage kann diese Frist noch gewahrt 
werden.
Vermehrtes, massives Auftreten der Sitka-Fich-
tenlaus im Kreisgebiet
In Folge des milden Winters und der lang anhaltenden Tro-
ckenperiode seit dem Winter ist es zu einem vermehrten 
und in Teilregionen des Landkreises massiven Auftreten der 
Sitka-Fichtenlaus gekommen. Der grüne oder schmutzig-grün 
gefärbte Schaderreger mit den auffälligen roten Augen hält 
sich vor allem in lichtgeschützten Bereichen auf. Weitere Infos 
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zur Laus unter: 
http://www.sachberichte.de/berichte/sitkafichtenlaus.php 
Da in der Regel eine wirksame Bekämpfung zum jetzigen Zeit-
punkt nicht mehr möglich und sinnvoll ist, kann der Befall zum 
Absterben der Bäume führen. Eine Beseitigung dieser abgestor-
benen Bäume ist jedoch nur unter Beachtung der Vorgaben des 
Bundesnaturschutzgesetzes möglich, das heißt in der Zeit vom 
01. Oktober bis Ende Februar. Ausnahmen sind hier nur in den 
Fällen nach Paragraf 39 des Gesetzes möglich, wie Verkehrssi-
cherheit. Die Erteilung einer Befreiung nach dem Paragrafen 67 
des Bundesnaturschutzgesetzes von den Verbotsvorgaben wird 
mangels Nachweis der dazu erforderlichen Voraussetzungen in 
der Regel nicht möglich sein. Zur Vermeidung kostenpflichtiger 
Ablehnungen diesbezüglicher Anträge bittet das Landratsamt 
Mittelsachsen, Referat Naturschutz und Landwirtschaft, auf 
deren Beantragung zu verzichten. Das Gesetz zum Nachlesen 
unter: http://www.gesetze-im-internet.de/bnatschg_2009/ 
Udo Seifert - Referatsleiter, Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Umwelt, Forst und Landwirtschaft
Entsorgungstermine
Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse:
Do., den 09.07.15 und 23.07.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 14.07.15 und 28.07.15 
Blaue Tonne für Papier und Pappe:
Fr., den 03.07.15 und 31.07.15
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 10.07.15 und 24.07.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 13.07.15 und 27.07.15
Blaue Tonne für Papier und Pappe:
Fr., den 03.07.15 und 31.07.15
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Di., den 14.07.15 und 28.07.15                                    
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 13.07.15 und 27.07.15
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Di., den 21.07.15
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 10.07.15 und 24.07.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 13.07.15 und 27.07.15
Blaue Tonne für Papier und Pappe:
Fr., den 03.07.15 und 31.07.15
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 09.07.15 und 23.07.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 14.07.15 und 28.07.15 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 03.07.15 und 31.07.15
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 09.07.15 und 23.07.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 14.07.15 und 28.07.15 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Di., den 21.07.15
Bekanntmachung zur Entsorgung 
der Fäkalien für das Jahr 2015
Ab 01.07.2013 führt nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1, 
09306 Erlau, 03727/621831 alle Entsorgungen durch, die bisher 
durch die Sita Erzgebirge GmbH getätigt wurden.
Die Entsorgung von abflusslosen Fäkaliengruben erfolgt zweimal jähr-
lich. Die Überschußschlammentnahme aus Kleinkläranlagen einmal 
pro Jahr, diese ersetzt jedoch nicht die weitere Wartung der Anlage. 
Sollten Sie weiteren Bedarf zur Entsorgung von Fäkalien und Über-
schußschlamm haben, kann täglich bei der Fa. Umtech angerufen 
werden und eine Terminabsprache erfolgen.
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf,
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie die 
Seniorenbetreuung gratulieren folgenden
Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich und
wünschen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Siegfried Pretschner am 3. Juli zum 84. Geburtstag
Herrn Johannes Richter am 3. Juli zum 82. Geburtstag
Frau Gerlinde Hänel am 8. Juli zum 75. Geburtstag
Frau Reinhilde Kunz am 8. Juli zum 76. Geburtstag
Frau Gisela Hunger am 10. Juli zum 79. Geburtstag
Frau Gerda Krumpe am 10. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Margot Hilbert am 11. Juli zum 78. Geburtstag
Herrn Klaus Augustin am 17. Juli zum 81. Geburtstag
Herrn Manfred Kempe am 18. Juli zum 86. Geburtstag
Frau Käthe Augustin am 20. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Gerda Baltruschat am 22. Juli zum 79. Geburtstag
Herrn Alois Wichert am 22. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Annerose Loose am 26. Juli zum 71. Geburtstag
Frau Inge Schaufuß am 26. Juli zum 78. Geburtstag
Herrn Siegfried Eckert am 27. Juli zum 89. Geburtstag
Herrn Lothar Neubert am 27. Juli zum 74. Geburtstag
Herrn Gerhard Bauer am 29. Juli zum 86. Geburtstag
Frau Isolde Fischer am 30. Juli zum 89. Geburtstag
Herrn Harry Ulber am 30. Juli zum 75. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 10. Juli die Eheleute 
Anne-Monika und Wolfgang Hänel.
In Marbach:
Herrn Erwin Pahl am 1. Juli zum 71. Geburtstag
Frau Hanna Rüger am 2. Juli zum 79. Geburtstag
Frau Elfriede Otto am 3. Juli zum 90. Geburtstag
Frau Marianne Wüllenweber am 6. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Monika Haufe am 8. Juli zum 75. Geburtstag
Frau Elvira Junghänel am 10. Juli zum 82. Geburtstag
Frau Gertraud Rosner  am 20. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Loni Kluge am 25. Juli zum 85. Geburtstag
Frau Christine Lippstreu am 27. Juli zum 78. Geburtstag
Herrn Günter Berthold am 29. Juli zum 88. Geburtstag
Frau Margarete Richter am 31. Juli zum 80. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 28. Juli die Eheleu-
te Birgitt und Walto Roscher.
In Schellenberg:
Frau Karin Weigelt am 2. Juli zum 74. Geburtstag
Frau Elsa Börner am 3. Juli zum 91. Geburtstag
Herrn Claus Kempe am 4. Juli zum 85. Geburtstag
Frau Eva Köhler am 4. Juli zum 81. Geburtstag
Frau Hanna Matthes am 5. Juli zum 76. Geburtstag
Frau Christine Seyfert am 5. Juli zum 71. Geburtstag
Herrn Peter Zenker am 8. Juli zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Friedrich am 18. Juli zum 70. Geburtstag
Frau Ilse Lindenau am 19. Juli zum 90. Geburtstag
Frau Karin Lohr am 20. Juli zum 74. Geburtstag
Herrn Christian Kutscher am 30. Juli zum 71. Geburtstag
Glückwünsche im Juli
ab dem 70. Lebensjahr
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Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 19. Juli die Eheleu-
te Petra und Jörg Porstmann.
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 30. Juli die Eheleu-
te Ursula und Christian Kutscher.
In Hohenfichte:
Frau Karin Schmidt am 6. Juli zum 72. Geburtstag
Frau Irmgard Fiedler am 7. Juli zum 75. Geburtstag
Frau Helga Strauch am 8. Juli zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Klaus Werner am 10. Juli zum 87. Geburtstag
Frau Monika Obenaus am 28. Juli zum 71. Geburtstag
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, Sonn-
tag und an den gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 7.00 
Uhr. Er endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Es wird kein kassenärztlicher Bereitschaftsdienst mehr veröffent-
licht. Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten dringende 
ambulante ärztliche Hilfe benötigen, erreichen über die seit dem 
16.04.2012 eingeführte bundesweit einheitliche Bereitschafts-
nummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren 
Bereich unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die 112 zuständig!
Bereitschaft Zahnarzt
Sprechzeiten:
Sonnabend und an Brückentagen von 09.00 bis 12.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 11.00 Uhr, außerhalb der 
Sprechzeiten besteht Hausbereitschaft.
04./05.07.2015 DS Ingrid Seifert, Dresdener Str. 7,
 09577 Niederwiesa, Tel.: 03726 2858
11./12.07.2015 DS Birgit Korb, Rudolf-Breitscheid-Straße 37,
 09557 Flöha, Tel.: 03726 6166
18./19.07.2015 Dr. Dietmar Jolie, Leubsdorfer Str. 1c,
 09575 Eppendorf, Tel.: 037293 506
25./26.07.2015 ZA Martin Jehmlich, Rudolf-Breitscheid-Str. 37,
 09557 Flöha, Tel.: 03726 6063
Bereitschaft Apotheken
29.06. – 05.07.2015
Kranichapotheke Eppendorf Tel.: 037293 313
Marktapotheke Zschopau Tel.: 03725 21144
06.07. – 12.07.2015 
Apotheke Grünhainichen Tel.: 037294 1264
13.07. – 19.07.2015
Löwenapotheke Flöha Tel.: 03726 720326
20.07. – 26.07.2015
Hirschapotheke Gelenau Tel.: 037297 7284
Apotheke „Am Brühl“ Oederan Tel.: 037292 4139
27.07. – 03.08.2015
Stadtapotheke Flöha Tel.: 03726 2745
Sven Richter 
Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen
Steuern sparen!
Beratungsstelle:
Eppendorf . Albertplatz . Tel./Fax (037293) 8 99 34„V
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en
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h 
zu
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en
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w
w
w
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th
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de
Lohnsteuerhilfe
         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle
Wir sind Ihr Partner in 
Lohn- und Einkommen-
steuerfragen,
Beratungsstelle:
Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAUSBESUCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Achtung in Leubsdorf …
5-Zi-Whg. (110 m²) im Umbau!
Bei Interesse bitte melden – Wünsche können 
noch berücksichtigt werden.
2-Zi-Whg. zu vermieten!
1. OG, 50 m², Küche eingebaut, Bad m. Wanne, 
Zentralheizung
Ansprechpartner:  Fam. Henkelmann
   Tel.: 037291 / 12391
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Welche Freude und Wohltat ist es, wenn nach einer langen, kalten, 
regnerischen Wetterperiode es langsam aufhellt und die Sonne 
alles wärmt und Mensch, Tier und die Pflanzenwelt aufatmen. 
Oder umgekehrt, wenn es länger sengend heiß war und dann ein 
sanfter Regen das Land geradezu wieder zum Leben erweckt.
In diese Richtung spüren wir Auswirkungen von den Veranstal-
tungen zum Marsch des Lebens Ende April diesen Jahres. Es war 
schwer, die Decke des Schweigens über  verschiedenen Zusam-
menhängen im eigenen Leben, dem der Familien, Gemeinden und 
unseres Volkes ein wenig anzuheben. Aber es wirkt befreiend, ans 
Licht gekommene Schuld aus nationalsozialistischer Vergangen-
heit zu erkennen, zu benennen und zu bekennen.
In der Regel wirken all diese Zusammenhänge unbewusst. Deshalb 
können wir erst im Nachhinein sehen, was unser Handeln bewirkt. 
Einige haben gespürt, dass die Last der Vergangenheit sie nicht 
mehr niederdrückt. Gott bringt Licht in das Dunkel von Verwir-
rung, Orientierungslosigkeit, Lüge und falscher Anbetung. Wenn 
man bereit ist, sich die Augen öffnen zu lassen, sieht man viele 
Zusammenhänge, durch die die Vergangenheit in die Gegenwart 
hineinwirkt.
Die hohen Kraftaufwendungen, Leid und Schuld zu verdrängen 
und zu verschweigen, weichen einer größer werdenden Erleich-
terung und Befreiung. Auch unsere Beziehung zu Israel gewinnt 
an Klarheit.
Der Marsch des Lebens wollte eine Art Auftakt und Ermutigung 
sein zu einem weiterführenden Prozess der Aufarbeitung, einer 
Kultur des Gedenkens.
Gedenken ist dabei mehr als ein gedankliches „Sich Erinnern“ und 
Informieren über Vergangenes. Wenn Israel sich an den Auszug 
aus Ägypten erinnert, dann erleben sie sich in der Gegenwart als 
Teil des vergangenen Geschehens. Es ist in ihnen gespeichert, wie 
das Erbgut der Eltern und Vorfahren.
Wir haben gespürt, dass die Vergangenheit nicht ruht und auch 
nicht ruhen kann.
Das Blut der Opfer und ihr erschütterndes Leiden schreit noch 
immer zum Himmel.
So war es für anwesende Überlebende der damaligen Zeit ein tief-
er Trost, Menschen zu begegnen, die sie um Vergebung baten und 
ihnen gegenüber tiefe Wertschätzung ausdrückten.
Wir beten darum, dass wir uns persönlich, auch in Kirche und 
Gesellschaft, weniger selbst schützen, rechtfertigen und verteidi-
gen müssen, sondern uns Überlebenden zuwenden, sie trösten 
und ihrem Volk (Israel) und Völkern zum Segen werden. Politiker 
haben schon mehrfach Schuld aus dieser schlimmsten Zeit deut-
scher Geschichte eingestanden.
Damit wir aber stärker als bisher anderen Völkern zum Segen wer-
den können, braucht es eine innere Haltung, wie sie Martin Luther 
mit seinen 95 Thesen gesucht hat: eine ständige Korrektur- und 
Umkehrbereitschaft.
Ein russisches Sprichwort sagt: „Nur den Tränen wird Gott offen-
bar.“ Das ist zu einseitig, weist uns aber auf eine wichtige Seite 
der Wahrheit.
Unsere Gottesdienste 
5. Sonntag nach Trinitatis, 5. Juli 2015
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
  – Jürgen Meyer
Borstendorf 8.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst 
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf sind herzlich nach Schellen-
berg eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
6. Sonntag nach Trinitatis, 12. Juli 2015
Leubsdorf 8.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst (kein KiGo)
Schellenberg 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  – Pfr. i. R. Wegert
Dankopfer für die Missionarische Öffentlichkeitsarbeit
– Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus
– Reformationsjubiläum 2017
7. Sonntag nach Trinitatis, 19. Juli 2015
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit
  Einsegnung zur Goldenen Hochzeit
  – Pfr. i. R. Richter
Schellenberg 8.30 Uhr  Predigt-Gottesdienst – Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 8.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Kirchennachrichten
Juli 2015
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
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8. Sonntag nach Trinitatis, 26. Juli 2015
Leubsdorf 8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
  – Pfr. Schieritz (kein KiGo)
Schellenberg 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Aus- und Fortbildung von haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst
Samstag, 1. August 2015
Schellenberg 19.30 Uhr ist der Weißenfelser Spielkreis zu Gast 
  mit dem Stück
  „Das Dilemma des Schweigens“ 
Die Gemeindeglieder aus Borstendorf und Leubsdorf, sowie alle 
Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.
9. Sonntag nach Trinitatis, 2. August 2015
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  mit eingeschl. Taufe – Pfr. Schieritz
Borstendorf 8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
 
Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: Dienstag, 7. Juli, 19.30 Uhr
Kurrende: Montag, 6. Juli, 17.30 Uhr
Eltern-Kind-Kreis: Mittwoch, 1. Juli, 9.30 Uhr
 im Pfarrhaus Schellenberg
Kinderkreis: Dienstag, 7. Juli, 16.30 Uhr
Bibel- und Gebetskreis: Dienstag, 21. Juli, 9.30 Uhr
Bibelstunde
Hammerleubsdorf: Dienstag, 7. Juli, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Sommerpause
Männerkreis: Sommerpause
Hauskreis: Freitag, 10. Juli, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Mittwoch, 1. + 8. Juli, 19.30 Uhr 
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für Deutschland: Montag, 13. Juli, 18.00 - 21.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 2. Juli,
 19.15 Uhr Rochhausenplatz
Schellenberg:
Kirchenchor: Sommerpause
Treff der Frau: Dienstag, 14. Juli, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Ehepaarkreis: Samstag, 11. Juli, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 8. Juli, 15.00 Uhr
Gebet für Deutschland: 13. Juli, 17.00 - 18.00 Uhr
Vorschulkinderkreis: Samstag, 4. Juli, 9.30 Uhr
Schulkinderkreis: Sommerpause
Eltern-Kind-Kreis: Mittwoch, 1. Juli, 9.30 Uhr
 im Pfarrhaus Schellenberg
Verkündigungsspiel in der Kirche Schellenberg
Am Samstag, dem 1. August 2015, 19.30 Uhr ist der Spielkreis 
Weißenfels bei uns zu Gast. Das Spiel trägt in diesem Jahr den 
Titel „Das Dilemma des Schweigens“ auf der Grundlage eines 
Textes aus dem Markusevangelium Kap. 7. Es möchte uns ermu-
tigen mit Lob und Dank Gottes Wort weiter zu sagen. Dazu 
laden wir alle ganz herzlich ein.
Offene Kirche in Schellenberg
Auch in diesem Sommer laden wir Sie wieder herzlich in unsere 
Kirche ein, um dort eine Zeit der Stille zu verbringen und Ruhe 
finden zu können. Dazu ist die Kirche jeden Donnerstag von 
16.00 bis ca. 20.00 Uhr geöffnet.
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Die Heilige Taufe empfing in Leubsdorf
am 25. Mai 2015
Lisa Kisch, Tochter von Andreas und Nancy Kisch aus Coswig.
„Kinder sind eine Gabe Gottes. Das Zur-Welt-Kommen ist ein 
Geschenk.“ Psalm 127,3
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
am 5. Juni 2015
Herr Horst Hugo Löffler aus Flöha  im Alter von 81 Jahren.
„Bleibe fromm und halte dich recht; denn solchem wird's 
zuletzt wohl gehen.“ Psalm 37, 37
Urlaub Pfarrer Schieritz
Vom 28.06. bis 12.07.2015 befindet sich Pfarrer Schieritz im 
Urlaub.
Die Vertretung hat Pfarrer Schwarzenberg aus Großwalters-
dorf (Tel. 037293/246) übernommen.
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Pfarrer Schieritz:
 Samstag, 25. Juli, 10.00 – 12.00 Uhr
 und gern nach tel. Absprache
 Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag: 9.00 – 12.30 Uhr
 (außer am 14. und 21. Juli)
Pfarramt Schellenberg – Ch. Weise: 20864
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
 Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/5364088
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Mar-
bach, Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie und 
wünsche allen eine gesegnete und erholsame Ferien- 
und Sommerzeit.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Informationen aus
den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wie schon angekündigt,findet unsere Ausfahrt nach 
Altenburg,am 14.07.2015 statt.
Wir fahren zu Adler-Mode, Dort findet eine,Modenschau mit 
anschließender Einkaufsmöglichkeit -25% Rabatt - statt.
Kaffee und Kuchen,sowie ein kleines Überraschungsgeschenk 
runden diesen Tag ab.
Der Bus fährt 11.20 Uhr in Hammerleubsdorf los. 11.25 Uhr ab 
Oberschaar, über die Kolonie.
11.40 Uhr geht es am Volkshaus weiter.
11.45 Uhr werden wir am Bahnhof noch Zusteiger mitnehmen.
Dann fahren wir über Borstendorf nach Altenburg.
Am 31.08.2015 ist eine Fahrt zur Landesgartenschau nach Oels-
nitz geplant.
Wer Interesse hat,kann sich bitte bei uns melden.
Für den Vorstand - Martin Schubert
Seniorenbetreuung Marbach
Seniorengymnastik
Wir treffen uns Dienstag, den 14. Juli und 28. Juli 2015, jeweils 
um 14.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der ehem. Grundschule.
Zum
Brückenfest Schellenberg
am 15.08.2015
findet ein
Gaudi-Wettkampf 
statt.
Dafür werden 4 Mann-Teams gesucht!!!
Weitere Infos erhalten Sie in der
Gemeindeverwaltung Leubsdorf oder 
von Dirk Fröhlich unter 0173/8504750
Pfingstfest 2015
SV Grün-Weiß Leubsdorf
Anlässlich des 95. Bestehens des SV Grün-Weiß Leubsdorf 
begann unser alljährliches Pfingstfest bereits am Donnerstag, 
den 21.05.2015 mit einer Ehrenveranstaltung. An diesem Abend 
wurden Mitglieder des Vereins für ihr herausragendes über Jahre 
hinweg erbrachtes Arrangement geehrt. Am Freitag traten an 
zum Frauenturnier die VSG Marbach/Schellenberg gegen die 
Mannschaft des Regionalligisten Erzgebirge Aue. Die Mädels der 
VSG stellten sich dieser Herausforderung. Das Spiel ging leider 
mit 1:20 verloren. Aber stark gekämpft. Am Abend traten zur 
alternativen Rocknacht die Bands „Do not Eat“, „Undenkbar“, 
„Süffilis“ „Commando X“ und „Lucky Ranft“ auf und unter-
hielten feierwillige Gäste bis in die Morgenstunden hinein. Am 
Samstagvormittag kämpften die Bambinis und  E-Jugend um 
jeden Ball unter Beteiligung der tschechischen Jugendmann-
schaft aus Cerncice. 
Endstände: 
Bambinis E-Jugend
1. Grünhainichener BC 1. Hohenfichtner SV
2. SV Germ. Gornau 2. SV Eppendorf
3. Sportovni K. Cerncice 3. Sportovni K. Cerncice
Am Nachmittag wurde erstmals ein Volleyballturnier durchge-
führt. Insgesamt traten 9 Mannschaften an. Sogar eine Mann-
schaft aus Hirschfeld nahm an dem Turnier teil. Gegen Abend 
standen die Sieger fest.  Den 1. Platz belegte der SV Reifland, 
den 2. Platz der AVC Schönbrunn und den 3. Platz De Schmet-
terlinge Gahlenz. Der  Höhepunkt am Samstagabend war der 
der Auftritt von  Ecke Bauer mit Bauerplay aus Chemnitz unter 
Beteiligung der Tanzgruppe des SVL, welche für ein volles Zelt 
und super Stimmung sorgten.  
Am Sonntagvormittag stand die Familie ganz im Vordergrund. 
Begleitet vom Fanfahrenzug Schellenberg e.V. kamen  Eltern 
mit ihren Kindern zum Kinderfest. Hauptanlaufstelle waren 
die Hüpfburg, das Kinderschminken und das Torwandschießen. 
Ein besonderes Highlight an diesem Vormittag war der Auftritt 
unserer Fünkchen.  Am Nachmittag startete das alljährliche Frei-
zeitturnier mit 14 Mannschaften. Gespielt wurde in 2 Gruppen 
jeder gegen jeden. Durch das Turnier führte Silvio Preißler bis 
gegen 19.30 Uhr der Sieger feststand. Den Pokal holte sich die 
Mannschaft von Barney Army. Sie lieferten sich ein packendes 
Finale mit  der Mannschaft von  BSG Wacker Eintrinken. Eben-
so ein  spannendes Spiel um Platz 3 und 4 fand zwischen den 
Mannschaften  von 1. FC Barbie  und dem JC GroßO statt. Der 
1. FC Barbie setzte sich erfolgreich durch.  
Der Abend klang mit Discodrom2000 bei wiederum vollem Zelt 
mit super Stimmung bis in die frühen Morgen hinein aus. Am 
Montag fand das Traditionsturnier der F-Jugend statt. Trotz 
schlechtem Wetter waren zahlreiche Zuschauer und Eltern 
gekommen, um ihre Jüngsten kräftig anzufeuern.
Endstände: 
F-Jugend
1. Eintracht Erdmannsdorf/Augustusburg
2. SV GW Leubsdorf
3. LSV Sachsenburg
Am Nachmittag klang das Fest so langsam aus. 
Als Résumé der Veranstaltung  ist festzuhalten, dass das 25. 
Pfingstfest mit eines der erfolgreichsten Feste des SV Grün-Weiß 
Leubsdorf war. 
Ein ganz besonderer Dank geht an die Gemeinde Leubsdorf, an 
unsere Sponsoren, dem  Organisationskomitee für die im Vorfeld 
erbrachten Leistungen, den Schiedsrichtern für ihre Teilnahme 
zur Turnierleitung und vor allem den vielen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren Einsatz und  ihre Unterstützung. 
Ein weiteres Dankeschön für das Verständnis  an die im Festbe-
reich wohnenden Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie unseren 
Gartenfreunden.
Anja Köhler - SV Grün-Weiß Leubsdorf
Die AG „Junge Journalisten“ der GS Leubsdorf 
berichtet von den Staffelwettkämpfen in Erd-
mannsdorf 
Am 11. Mai 2015 waren 
4 Mädchen und 4 Jun-
gen der Klassen 1-4 der 
Grundschule Leubsdorf 
zum Staffelwettkampf 
in Erdmannsdorf.  Unse-
re Sportler kämpften 
sehr ehrgeizig, über-
legten gut und hielten 
auch super zusammen. 
Dadurch entschieden 
sie die Sprung-, Wurf- und Fangstaffel für sich. Höhepunkt des 
Wettkampes war der abschließende Staffellauf, wo Leubsdorf 
den 2. Platz erkämpfte. So lagen unsere Sportler in der Gesamt-
wertung vorn und gewannen die Goldmedaille. Silber erkämpfte 
sich Niederwiesa, Bronze Flöha, der 4. Platz ging an Augustus-
burg und der 5. Rang an Oederan
Sara Findeisen
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   Starke Sackgänger gesucht! 
 
      Nach dem erfolgreichen Start unseres  
      1. Sackgänger-Lauf 2013, wird nunmehr die 
      Titelverteidigung 2015 ausgetragen. 
 
      Am    Sonnabend den 11.07.2015        werden die Karten neu gemischt. 
 
      Beginn:   17:00 Uhr  mit einem -    Sandmann – Lauf der Kinder   3 bis  6 Jahre 
 -    Lauf (Parcours) Jugend           7 bis 12 Jahre 
                    18:30 Uhr  Start der Sackgänger ab 18 Jahre 
                                 
    Die Erwachsenen müssen einen mit Getreide gefüllten Sack – 1 Zentner schwer – auf     
    einen ca. 2 km langen Rundkurs durch das Dorf tragen. Das ist für die Träger eine    
    Kraftprobe und für die hoffentlich zahlreichen Zuschauer ein großer Spaß. 
     
     Ort:        Hohenfichte  
                    Festplatz an der Holzbrücke 
 
     Für die Sieger warten attraktive Preise 
     und jeder Sackgänger erhält eine prall 
     gefüllte Kraft – Kiste. 
 
 
     Anmeldungen mit Name/Adresse/Größe/Gewicht/event. Sportverein bitte an: 
 
     Schützenverein Hohenfichte  Elke Schmieder  
     e-mail: e.schmieder@onlinehome.de  / Tel. 037291 20847  /  Fax  037291 3408 
 
             Nach der Siegerehrung laden die Veranstalter  
                    zur Fete an der Holzbrücke. 
   Für gutes Essen, Getränke und Unterhaltung ist bestens gesorgt! 
 
     Wenn Sie den Wettbewerb unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte an: 
     Herrn Bernd Köhler, Am Berg 1 b, 09579 Borstendorf  
     Tel. 037294 1293 /Fax 037294 96360  / e-mail: info@holzhandel-koehler.de 
 
     Die Hohenfichtener und ihre Gäste wollen Starke Männer sehen  
     - zeigt was ihr drauf habt! 
    
      Die Veranstalter:                                         Schützenverein Hohenfichte e.V. und     
                                                                          Freiwillige Feuerwehr Hohenfichte   
 
Freizeit   Fabrik   Flöhatal „Wanderlatsch e.V.“ 
Immer aktuelle Informationen auf unserer Internetseite,
besuchen Sie uns auf: www.wanderlatsch.de
Veranstaltungen im Juli 2015
Termin Veranstaltung
Samstag 33. Wanderung „Rund um den Hirtstein“ in Satzung
04. Juli ca. 10/ 16/ 19/ 24/ 28 km, Start  mit Pkw 7.30 Uhr
Samstag, Wanderung zum „König Albert Turm“  in Grünhain-
11. Juli Beierfeld, ca. 4- 8 km geführt, Start mit Pkw 9.00 Uhr, 
 bitte anmelden! 
Samstag, 23. Volkswandertag „Rund um Großrückerswalde“
25. Juli ca. 11/ 18/ 26 km, Start mit Pkw 7.30 Uhr
Mittwoch Wanderstammtisch; Informationen und neue Routen-
29. Juli planung, 18.30 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für August 2015
Termin Veranstaltung
Sonntag Wanderung zum  „Musikfest“  in Cranzahl
16. August ca. 10 - 15 km, Start  mit Pkw 7.30 Uhr
Mittwoch Wanderstammtisch; Informationen und neue Routen-
26. August planung, 18.30 Uhr im Vereinsraum
Samstag, 30. Wanderung „Rund um die Bergstadt Sayda“
29. August ca. 9 /15 /25 km, Start mit Pkw 7.30 Uhr
Änderungen möglich!
Achtung:
Durch die Brückenbau-Arbeiten werden die Startzeiten und die 
Abfahrtsorte zu den Wanderungen jeweils kurzfristig festgelegt. 
Wir bitten um vorherige telefonische Abfrage und Anmeldungen 
jeweils bis donnerstags vor den Wanderungen. Alle Teilnehmer 
sind herzlich zu unseren Wandertouren eingeladen. Vielen Dank.
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen einen ange-
nehmen Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstaltungsräu-
me. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen Bereich für bis 
zu 20 Personen sowie einen großen Saal für bis zu 50 Personen. 
Moderne Technik, Bestuhlung, Tische und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! Wir freuen uns über 
Ihr Interesse.
ACHTUNG BRÜCKENBAU - HINWEIS
Trotz der Kreuzungs- und Straßensperrung durch den Brückenbau 
über die „Flöha“ sind wir weiterhin für Sie da. Saalbesichtigungen 
nach Absprache.
ZUMBA findet weiterhin 17.30 Uhr und 18.30 Uhr statt.
Schnuppern jederzeit möglich - Probieren Sie es einfach mal aus!
Achtung - neue Öffnungszeiten 
der Reiseagentur Simone Berthold:
Ich bin gern für Sie da:
von Mittwoch bis Freitag von 14  - 18 Uhr 
Andere Tage / Zeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich. 
Reise- und Buchungsanfragen sind auch telefonisch oder per 
E-Mail unter reisen.berthold@yahoo.de möglich.
www.reisen-berthold.de
Vielen Dank! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und
Anmeldungen unter 037291/ 20323.
i.A. Simone Berthold
Veranstaltungen Juli 2015
in der Gemeinde Leubsdorf
 Samstag, 04.07. und Sonntag, 05.07.2015, je 14.00 Uhr, 
Dorfsportfest Hohenfichte am Sportplatz Hohenfichte, 
Ansprechpartner: Hohenfichtener SV, Falk Schönfelder, 
Metzdorfer Str. 18, 09573 Leubsdorf, Tel. 0173 7426543 
 Mittwoch, 08.07.2015, 15.00 Uhr, 5. Neugeborenen-
empfang im Lindenhof Leubsdorf, Ansprechpartner: 
Gemeinde Leubsdorf, Daniel Bumberger, Marbacher Str. 
2, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 172314
 Samstag, 11.07.2015, 17.00 Uhr, Sackgängerlauf in 
Hohenfichte an der Holzbrücke Hohenfichte, Ansprech-
partner: Schützenverein Hohenfichte, Bernd Köhler, Am 
Berg 1b, 09579 Borstendorf, Tel. (037294) 1293
 Dienstag, 28.07.2015, 19.00 Uhr, Auszeichnungsveran-
staltung „Verdienstvoller Bürger der Gemeinde“ im 
Lindenhof Leubsdorf, Ansprechpartner: Gemeinde Leu-
bsdorf, Bettina Weiß, Marbacher Str. 2, 09573 Leubsdorf, 
Tel. (037291) 17230
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Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH
Chemnitzer Straße 36, 09569 Oederan
Frau Eva Kunze
TAG UND NACHT
Telefon (037292) 39 20
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister
Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?
Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.
www.antea-eberhard-kunze.de 
AnteaKunze_LeubsdLokal_84x60sw_AnteaKunze  24.10.13  10:30  Seite 1
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
nicht das Schicksal anderen zu überlassen.
BESTATTUNGSHAUS
Auerswald
Ansprechpartner:
Gärtnerei Hayn, 
Leubsdorf  2 08 33
TAG & NACHT
(03731)
23354
kostenlose Beratung
auf Wunsch bei
Ihnen zu Hause
NACHRUF
Der SV Grün-Weiß Leubsdorf trauert um seinen
langjährigen Sportfreund
Frank Nöckler
der plötzlich und unerwartet 
nach schwerer Krankheit verstarb.
Sein Wirken für unseren gemeinsamen Sport 
werden wir stets in Ehren halten.
Seiner Familie gilt unsere Anteilnahme.
Der Vorstand
1
Horst Löffler 
*9.9.1933 † 1.6.2015 
Herzlichen Dank 
Von einem lieben Menschen Abschied nehmen, ist so 
unsagbar schwer. Tröstend ist es zu erfahren, wie viel Liebe 
und Freundschaft ihm über den Tod hinaus erwiesen wurde. 
Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
danken wir für die erwiesene Anteilnahme. 
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schieritz für das tröstende 
Gespräch und die berührenden Worte zum Abschied, dem 
Posaunenchor Leubsdorf, dem Bestattungshaus Eberhard 
Kunze sowie allen, die mir in den schweren Stunden zur Seite 
standen. 
Ehefrau Monika 
Im Namen der Familie
Leubsdorf, Im Juni 2015 
2-Raum Wohnung in Leubsdorf
Gemütliche Wohnung für junge Leute!
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Diele, Abstellkammer, 
Bad mit Wanne und Fenster im 2. OG ca. 41m². Die
Dachschrägen geben der Wohnung das besondere Flair.
 Warmmiete  € 280,00
 Garage €   25,00
Besichtigung vereinbaren: 0151-11940526
 
 
 
 
 
Liebe Kunden! 
 
Ab dem 23.06.2015 wird das Geschäft 
Friseurstübchen Süße in Marbach geschlossen 
und zieht endgültig um nach  
 
Leubsdorf, Hauptstraße 104. 
 
Ich möchte mich bei Ihnen für Ihre zwölfeinhalb 
Jahre Treue herzlichst bedanken und würde mich 
freuen, wenn Sie mich in Zukunft auch weiterhin 
begleiten würden. 
 
Für all diejenigen, für die das nicht möglich ist, 
bedanke ich mich aufrichtig für die jahrelange 
Unterstützung und wünsche Ihnen  
alles Gute für die Zukunft. 
 
Ich bin auch weiterhin unter der Telefonnummer 
037293/17770 zu erreichen. 
Kontakt Schiedsstelle in Leubsdorf
Friedensrichterin: Frau Sabine Glinka
Stellvertreter:  Herr Michael Fränzel
Sprechstunde
Mittwoch, den 01.07., 15.07. und 29.07.2015
von 19.00 – 20.00 Uhr
im Rathaus, Marbacher Str. 2, EG
Tel.: 037291 / 1723-13 oder - 0
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Achtung:
Redaktionsschluss für die August -Ausgabe ist der 10. Juli 2014
Wir suchen für unsere Filiale im Volkshaus und im Edeka Schellenberg eine Verkäuferin, 
als Vertretung bei Urlaub und Krankheit.
Sie sind nett, fleißig und bereit sich unserem Team anzupassen, dann melden Sie sich bitte 
telefonisch oder per Mail bei Jörg Lieberwirth.
 037291/6214 info@bäckereilieberwirth.de
Freitag 17.07.2015
14.00 – 18.00 Uhr
Wurstspezialitätenverkauf
Creativ Caterer | Wurstmanufaktur | Onlineshop
Tel.: 037291 / 179181 - www.gruenerwald.eu
Inhaber FS Freitag GmbH
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 8.00 – 17.30 Uhr; Sa. 8.00       – 10.00 Uhr
August-Bebel-Straße 80 • 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 1461 • Fax: 037294/ 96003
Internet: www.fl eischerei-schubert.net
E-Mail: fl eischereischubertborstendorf@t-online.de
Unser Mittagsangebot im Juli
ab 11 Uhr, frisch zubereitet – auch zum Mitnehmen
Mi 01.07 Pökelbraten mit Gemüse & Knödel
Do 02.07.  Steak „Letscho“ & Röstitaler 
Fr 03.07.  Pizzasuppe mit frischem Baguette
Di 07.07. Pilzrahmgeschnetzeltes mit Spätzle
Mi 08.07. Schnitzel mit Gemüse & Kartoffeln
Do 09.07. Mag. Eisbeinfl eisch mit Sauerkraut & Klößen
Fr 10.07.  Chili con Carne
Di 14.07. Currywurst mit Kartoffelsalat
Mi 15.07. Schweineroulade mit Sauerkraut & Klößen
Do 16.07. Jägerschnitzel mit Krautsalat & Kartoffelbrei
Fr 17.07. Schweinemedaillons mit Champignos & Rösti 
Di 21.07. Wiegebraten mit Kartoffelbrei & Salat
Mi 22.07. Marinierter Hering mit Kartoffeln
Do 23.07. Schweinezunge mit Buttererbsen & Kartoffeln
Fr 24.07. Gyrossuppe mit frischem Baguette
Di 28.07. Zwiebelsahnesteak mit Kartoffelrösti
Mi 29.07. Rauchwurst mit Bratkartoffeln
Do 30.07. Jägerpfanne mit Schupfnudeln
Fr 31.07. Makkaroni mit Wurstgulasch & Käse
Täglich im Angebot: Makkaroni, Wurst u. Käse
Essen ab 3,00 €
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Party- und Plattenservice,
belegte Brötchen, Präsentkörbe
und vieles mehr für jeden Anlaß.
Andreas Ullrich
Maurermeister
Bauleistungen:
Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauunternehmen
